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Buch

Viele Frauen möchten gezielt etwas für sich tun: Sie wünschen sich 

ein junges, frisches Aussehen, und das möglichst lange. Genau hier 

sind  Schüßler-Salze erfolgreich. Die Mineralstoffe leisten sanfte Unter-

stützung – auf natürliche Weise. Denn Schönheit kommt von innen und 

fängt bei einer ausgewogenen Versorgung mit Mineralstoffen an. Sie 

 sorgen dafür, dass der Organismus im Gleichgewicht bleibt: Die Haut ist 

samtig und weich, das Haar voll, kräftig und glänzend, die Nägel sind fest 

und glatt. Wenn sich doch ein Pickel zeigt oder Schuppen nerven, kann 

auch äußerlich behandelt werden: mit Masken, Kompressen, Cremes, 

Gels, Bade zusätzen und anderen Anwendungen nach Schüßler. In  diesem 

Buch haben die Autoren all ihr Wissen über Schüßler-Beauty zusammen-

gefasst. Sie erklären, welche Schüßler-Salze jeweils am besten geeignet 

sind, was man mit Kompressen, Cremes und Gels  erreichen kann und 

wie Basenbäder und Stoffwechseltees die Behandlung unterstützen. Dazu 

liefern sie zahlreiche Tipps aus ihrem persönlichen Erfahrungsschatz.

Au to ren
Thomas Feichtinger ist in der Erwachsenenbildung und als Lebensberater 

tätig, er ist Vorsitzender der Gesellschaft für Biochemie nach Dr. Schüßler 

und Antlitzanalyse sowie deren Ausbildungsleiter.

Susana Niedan-Feichtinger ist Apothekerin und Inhaberin der Adler 

Apotheke und der Adler Pharma®. Sie entwickelt spezielle eigene Pro-

dukte in der Heilweise nach Dr. Schüßler. Außerdem ist sie Referentin 

und Ausbilderin in der Gesellschaft für Biochemie nach Dr. Schüßler und 
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BIN ICH SCHÖN?

Jede Zeit hat te und hat ihr Schön heits i de al. Im mer schon streb-
ten die Men schen da nach, ihm zu ent spre chen, in dem sie der 
ei ge nen Schön heit »nach hal fen«. Da bei be stand stets eine ge-
wis se Span nung zwi schen der Auf fas sung von in ne rer und äu-
ße rer Schön heit.

Die Kör per- und Schön heits pfle ge ist schon seit Jahr tau sen den 

Be stand teil der mensch li chen Kul tur. So be mal ten be reits in 

prä his to ri scher Zeit die Frau en ihre Ge sich ter mit ro ter Far be, 

wie Fun de in Alic an te und Las caux be wei sen. Aber erst das alte 

Ägyp ten kann man als Wie-

ge der Kos me tik be zeich nen: 

Hier schmink ten sich Frau en 

und Män ner glei cher ma ßen 

Lip pen und Wan gen und zo-

gen die Brau en nach, sie färb-

ten sich die Au gen li der mit 

Ma la chit pul ver und die Haa-

re mit Hen na.

Die Un ter schei dung zwi-

schen In ne rem und Äu ße-

rem des Men schen, wie es in 

un se rer Zeit üb lich ist, war 

der An ti ke fremd – so fremd 

wie eine strik te Tren nung 
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zwi schen Me di zin und Kos me tik. So sind in den be rühm ten 

me di zi ni schen Wer ken der grie chi schen und rö mi schen An-

ti ke eine Rei he von kos me ti schen Zu be rei tun gen zu fin den. In 

der Zeit des auf stre ben den christ li chen Abend lan des mit der 

von der Kir che pro pa gier ten Leib feind lich keit hin ge gen führ-

te die Kos me tik ein Schat ten da sein. Erst im 14. Jahr hun dert 

trenn ten sich Kos me tik und Der ma to lo gie, so dass es ab dem 

aus ge hen den Mit tel al ter und der an schlie ßen den Re nais sance 

zu ei ner neu en Blü te zeit der Kos me tik kom men konn te. Von 

da an ent wi ckel te sie sich rasch wei ter. Heu te ist sie aus un se-

rem Le ben nicht mehr weg zu den ken.

Kos me tik und Ge sund heit

Der Zweck der Kos me tik liegt in der Pfle ge und Ver schö ne-

rung des Men schen; sei ne Per sön lich keit zu ver än dern oder 

gar Al te rungs pro zes se auf zu he ben, wird ihr je doch nie ge-

lin gen. Kos me tik soll die Ein ma lig keit je des Men schen zur 

Gel tung brin gen, so dass sei ne wah re in ne re Schön heit zu ta ge 

tre ten kann. Zu dem stei gert ein ge pfleg tes Äu ße res Wohl be-

fin den und Selbst si cher heit und trägt auch zur Ge sund erhal-

tung bei.

Heut zu ta ge wer den kos me ti sche An wen dun gen im mer 

mehr reg le men tiert und über prüft, um Schä den für die Ge-

sund heit aus zu schlie ßen so wie Un ver träg lich kei ten und Haut-

rei zun gen zu ver mei den. Die kos me ti schen Pro duk te müs sen 

Ver ord nun gen ent spre chen und ge nau ge kenn zeich net sein. 
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Da mit wird es ge ra de für die An wen der im mer wich ti ger, sich 

schlau zu ma chen und mit der Fra ge zu be fas sen: Was will ich 

mei ner Haut zu mu ten?

Ach ten Sie beim Kauf von Kos me tik auf Qua li tät und na-
tür li che In halts stof fe.

Dazu sind Sie üb ri gens nicht nur auf dem Ge biet der Kos me tik 

auf ge ru fen: Auch in der Er näh rung, ja so gar in der Ge sund-

heits pfle ge und Krank heits vor sor ge ist In for ma ti on und Ei-

gen ver ant wor tung heu te un um gäng lich. Wenn Sie über le gen, 

wie sorg fäl tig Sie die Le bens mit tel aus wäh len, die Sie und Ihre 

Fa mi lie zu sich neh men wol len, dann liegt es nahe, dass Sie 

es mit den kos me ti schen Mit teln ähn lich hal ten soll ten. Vie-

le Ver brau cher sind vor sich tig ge wor den: Kos me tik hat heu te 

im Nor mal fall kaum noch mit Na tur zu tun, son dern ist weit-

ge hend eine Sa che der Tech no lo gie und Che mie. Voll mun di-

ge Wer be ver spre chen kön nen nicht da rü ber hin weg täu schen, 

dass be stimm te In halts stoff e Al ler gi en aus lö sen und an de re 

un er wünsch te Ne ben wir kun gen an der Ta ges ord nung sind.

So kommt es, dass im mer mehr Frau en nach Al ter na ti-

ven su chen. Schließ lich gab es schon seit den An fän gen eine 

Schön heits pfle ge, die den gan zen Men schen ein band. Da bei 

spiel ten nicht nur ein zel ne Kör per re gi o nen, son dern vor al-

lem die all ge mei ne Vi ta li tät eine gro ße Rol le. Denn sie spie-

gelt in ne re Spann kraft wi der und Le ben dig keit, die nach au-

ßen ei nen strah len den Men schen zeigt – ei nen Men schen mit 

na tür li cher Schön heit.
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Schön heit kommt von in nen

Im Be mü hen um eine ganz heit li che Schön heits pfle ge geht es 

im mer da rum, die Not wen dig kei ten des gan zen Kör pers zu 

be rück sich ti gen. Da bei kommt der Le bens- und Re ge ne ra ti-

ons kraft des mensch li chen Kör pers eine be son de re Be deu tung 

zu.

Aus mei nem Ver ständ nis he raus, be son ders auch aus dem 

Blick win kel der Bi o che mie nach Dr. Schüß ler, ist es sinn voll 

und er stre bens wert, Schön heit mit Un ter stüt zung der not-

wen di gen Be triebs stoff e von in nen he raus zu er rei chen. Eine 

Schön heits pfle ge mit Schüß ler-Sal zen ent hält hoch ver dünn te 

Mi ne ral stoff ver bin dun gen, die Dr. Schüß ler im 19. Jahr hun-

dert als Be triebsstoff e oder Funk ti ons mit tel des mensch li chen 

Or ga nis mus fand.

Wer den Schüß ler-Sal ze über län ge re Zeit ein ge nom men 

und die Spei cher im Kör per auf die se Wei se auf ge füllt, so er-

kennt man das bald im Ant litz des Men schen: Es zeigt sich 

eine ju gend li che Fri sche, und mit der Zeit ver än dert sich auch 

das Er schei nungs bild des Kör pers ins ge samt. Das wie de rum 

Für mich ist ein we sent li cher Be stand teil 
mei nes Le bens- und Wohl ge fühls un be dingt mit mei ner in ne-
ren Kraft, mei nem Schlaf pen sum, der in ne ren Aus ge gli chen-
heit und mei ner Ge sund heit all ge mein ver bun den.

tipp DER
   

AUTORIN
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bringt eine ganz na tür li che Schön heit mit sich. Eine Ant litz-

a na ly se – die an sich ein wich ti ges Ins tru ment zum Er ken nen 

des Mi ne ral stoff man gels in der Schüß ler-Heil wei se dar stellt – 

führt uns be son ders deut lich et wa i ge Män gel an Be triebs stof-

fen vor Au gen. In dem wir die se Mi ne ral stoffl ü cken schlie ßen, 

ha ben wir eine ech te Chan ce, Schön heit mit Wohl ge fühl und 

Ge sund heit zu ver ei nen.

Mit hoch ver dünn ten Mi ne ral stof fen nach Dr. Schüß ler 
fül len wir un se re Mi ne ral stoff re ser ven im zel lul ären Be-
reich auf und kön nen mit tels ei ner ge ziel ten Schüß ler-Kos-
me tik na tür li che Schön heit von in nen und au ßen er zie len.
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Kör per ge rech te Stof fe – Be triebs stof fe – 
Mineral stof fe

Durch un se re Le bens wei se ent ste hen in un se rem Kör per häu fig 

Män gel auf vie ler lei Ge bie ten. Das Pro blem be steht da rin, dass 

dem Kör per häu fig che mi sche, in dust ri ell er zeug te oder ver än-

der te Stoff e zu ge führt wer den. Im Ver gleich zu den na tür li chen, 

phy si o lo gi schen Stoff en brin gen die se oft be las ten de, manch mal 

so gar nach tei li ge Wir kun gen für den Kör per mit sich.

Na tür li che Kost, na tür li che Kos me tik
Na tür li che Grund stoff e sind meist auch phy si o lo gisch gut ver-

träg lich und be las ten we der Ihre Haut noch Ih ren Kör per. Sie 

ha ben auch kei ne schäd li chen Aus wir kun gen auf un se re Um-

welt. Von Vi ta mi nen weiß man, dass sie ei nen hö he ren phy sio-

lo gi schen Wert ha ben, wenn sie aus na tür li chen Quel len wie 

Obst und Ge mü se ge won nen wur den, im Ge gen satz zu den 

che misch er zeug ten.

Be den ken Sie, dass al les, was Sie auf Ihre Haut auf tra gen, 
auch in die Haut ein dringt: Die For schung geht da von aus, 
dass bis zu 60 Pro zent da von in Ih ren Blut kreis lauf ge lan-
gen. Des we gen soll ten Sie acht sam mit dem um ge hen, was 
Sie auf Ihre Haut auf tra gen.

Über die Schüß ler-Kos me tik wer den der Haut vie le näh ren-

de Stoff e zu ge führt, die sie, so fern ihr alle Be triebs stoff e zur 
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Ver fü gung ste hen, be son ders gut in teg rie ren kann. Au ßer dem 

re gu liert sie ih ren Feuch tig keits haus halt, wenn sie mit dem 

ent spre chen den Be triebs stoff (Nr. 8 Nat ri um chlora tum) gut 

ver sorgt ist. Ge nau so ver hält es sich mit dem Fett stoffh aus halt 

(Nr. 9 Nat ri um phos phori cum), mit der na tür li chen Pig men-

tie rung (Nr. 6 Ka li um sul furi cum) und den an de ren re gu lier-

ba ren Pro zes sen in der Haut.

Der Be darf des ge sun den Kör pers an Mi ne ral stoff en wird 

na tür li cher wei se über eine voll wer ti ge und ge sun de Er näh-

rung ge deckt. Viel fach sind da her die Be mü hun gen der Men-

schen, sich mit na tür li chen, bi o lo gisch an ge bau ten und ver-

ar bei te ten Nah rungs mit teln zu ver sor gen.

Es liegt auf der Hand, dass eine kos me ti sche An wen dung 

der Mi ne ral stoff e eine Ein nah me der Schüß ler-Sal ze nicht er-

set zen kann. Aus dem ganz heit li chen An satz he raus ist eine zu-

sätz li che Ein nah me der Schüß ler-Mi ne ral stoff e zu emp feh len; 

gleich zei tig soll ten auch Vi ta mi ne, an de re Vi tal stoff e, un ge sät-

tig te Fett säu ren und Spu ren e le men te nicht ver ges sen wer den.

Denn: Schön heit ent steht im Zu sam men spiel von Kör per-

pfle ge, na tür li cher Er näh rung und kör per li cher Be we gung. All 

das hat sei ne Ge wich tung und sei nen Wert.

Die Re ge ne ra ti ons fä hig keit des Kör pers 
Ste hen dem Or ga nis mus im mer we ni ger Be triebs stoff e zur 

Ver fü gung, so lei den zu erst die nicht le bens not wen di gen Be-

rei che. Das wis sen wir aus der Er fah rung, wenn die Haa re an 

Glanz ver lie ren, die Nä gel brü chig wer den und die Haut sich 

in fei ne Run zeln legt oder gar Fal ten bil det.
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Der mensch li che Or ga nis mus ist ein aus ge klü gel tes Spei-

cher sys tem. Der Raub bau an der Ge sund heit des Men schen 

durch un ge sun de Er näh rung oder Stress lässt Mi ne ral stoff-

män gel ent ste hen, die sich erst dann be merk bar ma chen, 

wenn die Spei cher ka pa zi tät ab sinkt. Wel che Män gel sich so 

un be merkt auf ge baut ha ben, lässt sich be son ders deut lich am 

Ge sicht ab le sen: Es wirkt fahl, blass, müde. Das ist je doch nur 

die »Spitze des Eis bergs«.

Sind die Spei cher so leer, dass sich »Be triebs stö run gen«, 

sprich Krank hei ten, ein stel len, dann ist die schnel le Ver sor-

gung mit den feh len den Mi ne ral stoff en umso not wen di ger. 

Der Or ga nis mus wird die Be triebs stoff e so fort für die Re ge ne-

ra ti on der be las te ten Körp er stel len ein set zen und gleich zei tig 

die Spei cher auff ül len, so weit es mög lich ist.

Gut auf ge füll te Mi ne ral stoff spei cher sind der Ga rant für 
ein vi ta les Le ben.

Wenn wir Schüß ler-Mi ne ral stoff e ein neh men, wird der Or ga-

nis mus ent schei den, wo die wich tigs ten Män gel zu erst zu be-

he ben oder zu be ar bei ten sind. Kos me ti sche Prob le me wer den 

nicht so rasch be ar bei tet, da sie nicht un mit tel bar für den Be-

trieb des Kör pers not wen dig sind.

An ders wirkt die äu ße re An wen dung. Mit ih rer Hil fe kann 

ge zielt von au ßen die ent spre chen de Prob le ma tik be ar bei tet 

oder Pfle ge- und Schön heits kos me tik be trie ben wer den. Für 

ei nen dau er haft en Er folg bleibt in des die in ne re An wen dung 

von gro ßer Be deu tung und darf nicht ver nach läs sigt wer den. 
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Denn nicht um sonst ha ben wir uns das Mot to »Schön heit von 

in nen« auf die Fah nen ge schrie ben.

Schön heits pfle ge im Jah res rhyth mus
Schön heits pfle ge be deu tet auch, den jah res zeit li chen Rhyth-

mus mit ein zu be zie hen. Wenn wir an die un ter schied li chen 

Le bens be din gun gen von Win ter und Som mer den ken, dann 

leuch tet die Not wen dig keit ein, auch un se re Haut auf die ver-

schie de nen Jah res zei ten ein zu stel len. Der Be darf an den je-

wei li gen Mi ne ral stoff en än dert sich schließ lich mit den Jah-

res zei ten, je nach Tem pe ra tur, Be an spru chung durch Son ne, 

Re gen, Wind und Schnee oder tro cke ne, über heiz te Räu me.

Das Pfle ge be dürf nis un se rer Haut ist auch von den ver-
schie de nen Jah res zei ten be ein flusst.

Zu ta ten, die guttun

Die Ent wick lung der Kos me tik ist heu te so weit fort ge schrit-

ten, dass sich an ge sichts der Viel zahl von de kla rier ten In-

halts stoff en im mer mehr die Fra ge auf wirft, ob Sie da mit Ih-

rer Haut auch wirk lich noch et was Gu tes tun. Als Apo the ke rin 

woll te ich Ih nen aus die sem Grund eine so li de, auf hoch ver-

dünn ten Mi ne ral stoff en ba sie ren de Kos me tik mit na tür li chen 

In halts stoff en an die Hand ge ben. Da her habe ich mir im Vor-

feld ge nau über legt, wie die Mi ne ral stoff e mög lichst eff ek tiv 

als Haut pfle ge an ge wen det wer den kön nen. Tat säch lich be ruht 
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die Wirk sam keit der so ent wi ckel ten kos me ti schen Pro duk te 

zum über wie gen den Teil auf den ent hal te nen, hoch ver dünn-

ten Mi ne ral stoff en; die Sal ben grund la gen, spe zi el le wert vol le 

pflanz li che Öle und Wach se, sind das Trans port mit tel für die 

Mi ne ral stoff e und sol len de ren Auf nah me in die Haut schich-

ten er leich tern. Au ßer dem stel len sie den not wen di gen Pfle-

ge an teil dar.

 ● Ei ner die ser wich ti gen Be stand tei le ist Jo jobaöl. Es ist ein 

Pres söl – ei gent lich ein Wachs –, das aus nuss ar ti gen Sa men 

ge won nen wird. Es wird nicht ran zig und hat Ähn lich keit mit 

dem mensch li chen Haut talg. Da rü ber hi naus schützt es die 

Haut, bin det Feuch tig keit und nor ma li siert den Hydro lipid-

man tel (die dün ne, was ser hal ti ge Emul si on auf der Haut-

ober flä che) der tro cke nen, an spruchs vol len Haut.

 ● Aloe vera ist ein Gel, das aus dem wäss ri gen, farb lo sen 

Blatt in ne ren der Aloe-Pflan ze ge won nen wird. Es hat eine 

na tür li che Licht schutz wir kung, wirkt feuch tig keits spen-

dend und -bin dend, be ru hi gend, ab schwel lend, re ge ne rie-

rend, pfle gend und schüt zend.

 ● A vo ca do öl wird durch Pres sen der ent kern ten, ge trock ne-

ten Früch te ge won nen. Es schützt vor Aus trock nung, pflegt 

die tro cke ne, die an spruchs vol le und die emp find li che Haut 

und ist reich an un ge sät tig ten Fett säu ren.

 ● Shea but ter zeich net sich durch eine gute Rück fet tung, ein 

gu tes Was ser bin dungs ver mö gen und ei nen haut glät ten den 

Eff ekt aus.

 ● Bie nen wachs ist eben falls ein Roh stoff von ho hem Wert: 
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